
5. Treffen des Walliser Netzwerkes
gegen häusliche Gewalt – 2018
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –  

12. April 2018 – 18.00 Uhr
Universitäre Stiftung Kurt Bösch,
Chemin de l'Institut 18, 1967 Bramois (Sitten)

Wenn zuhause ein Klima von Angst, Unsicherheit und Gewalt herrscht, sind alle 
Familienmitglieder davon betroffen. Die Kinder leiden, auch wenn die Gewalt nicht 
direkt gegen sie gerichtet ist, sie zwischen den Erwachsenen stattfindet. Zum 5. 
Treffen des Netzwerks will das Kantonale Amt für Gleichstellung und 
Familie diese Realität ans Licht bringen, die zahlreiche Fami-
lien betrifft. Diese Abendkonferenz zeigt verschiedene 
mögliche Wege für das Verständnis und die Unterstützung 
der Kinder, die unter der Paargewalt leiden, auf.



PROGRAM

18:00 Uhr – 18:15 Uhr EMPFANG

18:20 Uhr – 18:30 Uhr BEGRÜSSUNG
 Isabelle Darbellay Métrailler, Chefin des Kantonalen Amtes für Gleichstellung und Familie  

18:30 Uhr – 19:10 Uhr HÄUSLICHE GEWALT… UND DIE KINDER MITTENDRIN
 Josette Huber, Abteilungsleiterin KJP am PZO , Spital Wallis,  FMH in Kinder –und Jugendpsy-

chiatrie und FMH in Erwachsenenpsychiatrie

19:15 Uhr – 19:55 Uhr UNTERSTÜTZUNG VON KINDERN, DIE HÄUSLICHER GEWALT 
AUSGESETZT SIND – WER? WANN? WO? WIE?

 Jean-Louis Simoens, Leiter der Abteilung Partnerschaft und Häusliche Gewalt, Verantwortli-

cher der Hotline  Häusliche Gewalt (französischsprachiges Belgien), Koordinator der Fachstellen für 

Häusliche Gewalt

20:00 Uhr DISKUSSION

20:30 Uhr STEH-DINNER

Der Beitrag für die Konferenz beträgt 20 Franken pro Teilnehmer/in
(10 Franken für Studierende) zahlbar mit Rechnung.
Der Betrag ist 10 Tage (ausser bei Abmeldung) vor der Konferenz einzuzahlen. 

Zufahrt zum IUKB : http://www.iukb.ch/fileadmin/plan.pdf
Ein Transport vom Bahnhof Sitten und zurück wird auf Anfrage organisiert. 
Simultanübersetzung Französisch und Deutsch 

Anmeldung bis am 9. April auf www.gleichstellung-familie.ch
Auskunft des Kantonalen Amtes für Gleichstellung und Familie: 027 606 21 20


